
Odenholler Mühle

Schlagwörter: Mahlmühle, Ölmühle, Wohnhaus, Stall, Obergraben, Untergraben, Mühlenteich, Fachwerkbauweise, Obstwiese,

Hecke 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Hückeswagen

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

1835 erwarb Peter Voßwinkel die Fruchtmahlmühle „Odenholler Mühle“ an der großen Dhünn, die zu diesem Zeitpunkt bereits

bestand. Da sie auf der Bürgermeistereikarte von 1829 noch nicht eingezeichnet war, muss sie in der Zwischenzeit entstanden

sein. Allerdings wurde bereits 1807 eine Ölmühle der Witwe Hager an der großen Dhünn genannt, deren Entstehungszeit und Lage

unbekannt ist. Nach einer Kaufurkunde von 1877 gehörten zu dem Anwesen neben der Mühle ein Wohnhaus, Stall, Scheune,

Wassergefälle, Ober- und Untergraben sowie ein Sammelteich. Der Sammelteich lag die Dhünn aufwärts neben dem Weg in

Richtung Warth. Bis die Mühle 1925 stillgelegt wurde, waren sechs verschiedene Betreiber bekannt. Nach einem Brand im Jahr

1932 wurden das Wohnhaus und die Mühle wieder aufgebaut bzw. umgebaut. Das Mühlenrad wurde nach 1962 abgebrochen.

 

Heute stellt sich die Odenholler Mühle als teilweise mit Schiefer verkleidetes Fachwerkwohnhaus mit mehreren Anbauten dar. Es

existiert eine getrennt stehende Scheune bzw. Schuppen. Vor dem Haus steht eine große Linde. Auf der anderen Straßenseite

liegt eine Obstwiese, z. T. von einer Hecke begrenzt. Nach Norden geht ein mit einem Wall begrenzter Graben vermutlich auf den

ehemaligen Obergraben und Stauteich zurück.

 

(LVR-Fachbereich Umwelt, 2007)
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